
Warum

Latein?

„Alle Wege führen nach 

Rom!“

Basissprache und  

Bildungskultur Europas

„Omnibus Latein!“

Große Synergiewirkung in 

vielen Fächern

„Latein ist fair!“

Klares Profil und hohe 

Berechenbarkeit

„Latein statt Chaos im Kopf!“

Latein intensiviert analytisches, 

logisches und präzises Arbeiten.

„Latein lehrt lernen!“

Latein fördert effektives 

Lernmanagement.

„Deutsch lernt man im 

Lateinunterricht!“

Grammatik, Fremdwörter, 

Textarbeit, genaues 

Lesen …

Darum Latein!

Warum Latein?



FAQ

Ist Latein schwerer als Französisch?

Kommt drauf an! Beide Fächer sind anspruchsvoll. Die Progression der Schwierigkeit ist in Latein 

zunächst höher. Nach ca. drei Jahren aber ist man mit der Grammatik und Wortschatz bis zum Abitur 

durch. Danach wiederholt man diese hauptsächlich. Arbeiten muss man aber für beide sicher mehr als 

z.B. im Englischen.

Welche Rolle spielt Rechtschreibung oder Aussprache?

Keine!

Ist meine Tochter/mein Sohn eher für Latein geeignet?

Bei generell gymnasialer Eignung ist jede/r befähigt. Da aber Latein sich eher an Texten orientiert, im 

Französischen eher die gesprochene Sprache im Zentrum steht, gibt es möglicherweise eine 

Typenpräferenz. Wer Spaß an Knobeln, Kombinieren und ‚Knacken von Kopfnüssen‘ auch für sich hat 

(und weniger viele Worte macht), könnte sich in Latein gut aufgehoben fühlen.

Schränkt die Wahl von Latein die spätere Schullaufbahn ein?

Nein. In der 8. Klasse kann sowohl der naturwissenschaftliche als auch sprachliche Zweig gewählt 

werden.


